
ES IST HÖCHSTE ZEIT ...
Deutschlands eigene Interessen wieder in den Fokus unserer Politik zu stellen. 
Es ist Zeit, endlich eine politische Kraft in Regierungsverantwortung zu wählen, 
für die Freiheit, Wohlstand, Zukunft und Gemeinschaft nicht nur hohle Wahl-
kampfphrasen sind. Es ist Zeit für die AfD. Es ist ...
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Erststimme: Ziegler
Zweitstimme: AfD!

Unterstützen Sie uns auch mit einer Spende, 
die Sie sogar von der Steuer absetzen können – vielen Dank!

AfD Kreisverband Mansfeld-Südharz
IBAN: DE96 8005 5008 0601 0425 73 (Sparkasse Mansfeld-Südharz)
Verwendungszweck: „Wahlkreis 73“

Oder: AfD Kreisverband Anhalt-Bitterfeld
IBAN: DE23 8607 0024 0616 3299 00 (Deutsche Bank PGK)
Verwendungszweck: „Wahlkreis 73“ 

ZIEGLER
KAY-UWE

Wahlkreis 73WEIDEL
DR. ALICE

Kanzlerkandidatin

KERNFORDERUNGEN FÜR 
DEUTSCHLAND.
DAS AfD-WAHLPROGRAMM 2025

Dafür kämpfe ich:

„
 Lernen Sie mich kennen!  

Schreiben Sie mir, wenn Sie etwas  
auf dem Herzen haben. Oder besuchen  
Sie mich auf einem der zahlreichen  
AfD-Infostände.  
 
      Ich freue mich sehr über  
                     Ihr Interesse!“

Für das Ende der unsinnigen 
Energiewende, für günstige Ener-
gie und weniger Bürokratie.

Für ein sofortiges Ende der 
Waffenlieferungen in die Ukraine 
und einen Frieden am Verhand-
lungstisch.

Für die Abschiebung von Illegalen 
und den Stopp der massenhaften 
Ansiedlung von kulturfremden 
Migranten.

 kay-uwe-ziegler.de

 facebook.com/kayuweziegler73 

 instagram.com/kayuweziegler73

 youtube.com/@kayuweziegler73

 x.com/kayuweziegler73 

 tiktok.com/@kayuweziegler73

 t.me/kayuweziegler73

So erreichen Sie mich:

Erststimme: Ziegler
Zweitstimme: AfD!

                                                     Zum Wahlkreis 73 «Mansfeld» 
                                          gehört der Landkreis Mansfeld-
                                           Südharz, Aken, Köthen, Osternien-
                                  burger Land, Südliches Anhalt,  
                           Bad Lauchstädt, Mücheln, Querfurt, 
                         Salzatal, Teutschenthal, Wettin-
                            Löbejün, Barnstädt, Farnstädt, 
                         Nemsdorf-Göhrendorf, Ob-
                     hausen, Schraplau und Steigra.

Köthen

Mücheln

Eisleben

Sangerhausen



KERNFORDERUNGEN FÜR DEUTSCHLAND.
DAS AfD-WAHLPROGRAMM 2025

1. GRUNDWERTE DER SOZIALEN MARKT-
WIRTSCHAFT BEWAHREN

Wir fordern eine Rückkehr zu den Grund-
werten der Sozialen Marktwirtschaft mit 
einem klaren Fokus auf die Förderung von 
Mittelstand, Unternehmertum und Inno-
vation. Arbeit muss sich wieder lohnen.

2. KEHRTWENDE IN DER ASYL- UND
MIGRATIONSPOLITIK

Wir wollen eine Migrationspolitik im In-
teresse Deutschlands: Einführung konse- 
quenter Grenzkontrollen, Zurückweisung 
illegaler Einwanderer und Remigration 
von Personen ohne Bleiberecht. Asyl-
anträge müssen in Bearbeitungszentren 
außerhalb Deutschlands gestellt werden.  
Außerdem fordern wir den Austritt 
Deutschlands aus dem UN-Migrations-
pakt und dem UN-Flüchtlingspakt.

3. KRIMINALITÄTSBEKÄMPFUNG
UND INNERE SICHERHEIT

Die Polizei wird durch modernste Aus-
rüstung, mehr Personal und eine bun-
desweit einheitliche Besoldung gestärkt. 
Terrorismus, Extremismus, Clan- und 
Bandenkriminalität werden mit schärfe-
ren Strafen, umfassenderen Ermittlungs-
maßnahmen und konsequenter Ver- 
mögensabschöpfung bekämpft.

4. FRIEDEN IN EUROPA:
DIALOG STATT ESKALATION

Wir fordern eine interessengeleitete  
Außenpolitik. Eine europäische Friedens- 
ordnung muss die legitimen Sicherheits- 
interessen aller Staaten berücksichtigen.  
Ziel ist eine neutrale Ukraine außerhalb 
von NATO und EU sowie die Wiederher-
stellung ungestörter Handelsbeziehun-
gen mit Russland.

5. MEINUNGSFREIHEIT UND REFORM
DES ÖFFENTLICH-RECHTLICHEN
RUNDFUNKS

Wir schützen die Meinungsfreiheit und 
bekämpfen jede Form der Zensur, be-
sonders durch staatlich erzwungene Ab-
kommen mit Sozialen Medien. Deutsch-
land braucht eine grundlegende Reform 
des öffentlich-rechtlichen Rundfunks hin 
zu einem schlanken Modell mit Fokus auf 
neutrale Information und Kultur.

6. WIEDERHERSTELLUNG SICHERER
UND BEZAHLBARER ENERGIE

Die Energieversorgung wollen wir durch 
die Rückkehr zur Kernenergie und den 
Ausbau von Kohlekraftwerken sichern. 
Gleichzeitig fordern wir die Abschaffung 
der CO₂-Abgabe und der Subventionen 
für erneuerbare Energien sowie die Re-
duzierung von Energiesteuern.

7. FAMILIE UND DEMOGRAFIE: FAMILIEN 
STÄRKEN, GEBURTEN FÖRDERN

Die aktuelle Familienpolitik versagt bei 
der Bekämpfung des Geburtenrückgangs 
und der Unterstützung von Eltern. Das 
gefährdet die Grundlage unserer Gesell-
schaft. Wir fordern ein Betreuungsgehalt 
bis zum dritten Lebensjahr, steuerliches 
Familiensplitting sowie Entlastungen bei 
Kinderbetreuungskosten und Familien-
gründungen, um Familien finanziell und 
gesellschaftlich besser zu fördern.

8. EUROPÄISCHE UNION: RÜCKKEHR
ZU EINEM EUROPA DER VATERLÄNDER

Die EU hat sich zu einem zentralistischen 
System entwickelt, das demokratische 
Prinzipien untergräbt und nationale Sou-
veränität einschränkt – eine Rückkehr zu 
einem Staatenbund souveräner Nationen 
mit klaren Grenzen ist dringend erforder-
lich. Der «Green Deal», die Euro-Trans-
ferunion und der geplante digitale Euro 
sowie der unersättliche bürokratische 
Apparat europäischer Behörden machen 
den Übergang der EU hin zu einer neu zu 
gründenden europäischen Wirtschafts- 
und Interessengemeinschaft notwendig. 

9. BÜROKRATIEABBAU UND
STEUERLICHE ENTLASTUNG

Unser Ziel ist ein wettbewerbsfähiger Wirt- 
schaftsstandort Deutschland, der durch 
geringere Steuern und Abgaben sowie 
den Abbau von Regulierung gestärkt wird. 
Außerdem fordern wir eine umfassende 
Vereinfachung des Steuerrechts sowie die 
Abschaffung des Solidaritätszuschlags.

10. BEZAHLBARER WOHNRAUM
UND EIGENHEIMFÖRDERUNG

Hohe Baukosten und gesetzliche Vorgaben 
erschweren bezahlbaren Wohnraum – wir 
fordern die Abschaffung der Grunder-
werbsteuer für Selbstnutzer und die Ver-
einfachung des Baurechts. Die Umwand-
lung von Mietern zu Eigentümern muss 
durch Eigenkapitalersatzmodelle und 
steuerliche Anreize erleichtert werden.

11. MEHR DIREKTE DEMOKRATIE
NACH SCHWEIZER VORBILD

Die Bürger sollen durch bundesweite 
Volksabstimmungen über zentrale Ge-
setzesänderungen, Grundgesetzänderun- 
gen und bedeutsame völkerrechtliche 
Verträge entscheiden. Zusätzlich wird 
ein Initiativrecht geschaffen, das es den 
Bürgern ermöglicht, Gesetzesvorschläge 
direkt in den politischen Prozess einzu-
bringen.

12. SCHUTZ DES BARGELDS UND DER
WIRTSCHAFTLICHEN FREIHEIT

Die Einführung eines digitalen Euros und 
zentraler Überwachungsstrukturen leh-
nen wir strikt ab. Bargeld muss als gesetz-
liches Zahlungsmittel erhalten bleiben, 
um die wirtschaftliche Freiheit und Pri-
vatsphäre der Bürger zu sichern.

13. INFRASTRUKTUR EFFIZIENT UND
ZUKUNFTSSICHER GESTALTEN

Die Sanierung von Straßen, Brücken und 
Schienennetzen leidet unter Bürokratie 
und Planungsverzögerung – dies wird 
durch vereinfachte Verfahren und klare 
Prioritäten behoben. Der Rückstand bei 
digitaler Infrastruktur zeigt den Reform-
stau deutlich, weshalb der Ausbau sofort 
vorangetrieben werden muss.

14. RENTENREFORM FÜR
LANGFRISTIGE STABILITÄT

Wir setzen uns für eine schrittweise Er-
höhung des Rentenniveaus ein. Wir 
wollen der Rentenversicherung mehr 
Beitragszahler zuführen und Anreize 
für eine freiwillige Verlängerung der Le-
bensarbeitszeit setzen.

15. GESUNDHEITSWESEN: WENIGER 
BÜROKRATIE, MEHR VERSORGUNG

Wir fordern eine grundlegende Reform 
des Gesundheitssystems, Bürokratieab- 
bau und Patientensicherheit. Eine bessere 
Honorierung medizinischer Berufe und 
der Ausbau der Versorgung im ländli-
chen Raum sind unerlässlich.

16. EINE STARKE BUNDESWEHR ALS
GARANT EINER SOUVERÄNEN NATION

Wir setzen uns dafür ein, die Bundes-
wehr umfassend auszurüsten und per-
sonell zu verstärken, um die Landes-
verteidigung sicherzustellen – für ein 
souveränes Deutschland in einem wehr-
haften und stabilen Europa. 

17. TECHNOLOGIEOFFENHEIT IN DER
VERKEHRSPOLITIK

Wir fordern die sofortige Aufhebung 
einseitiger Förderungen der Elektromo-
bilität. Wir schützen den Verbrennungs-
motor und erhalten damit die deutsche 
Automobilindustrie.

18. ARBEIT MUSS SICH WIEDER
LOHNEN – REFORM DES BÜRGERGELDS

Das Bürgergeld setzt in der jetzigen Form 
gravierende Fehlanreize für den Arbeits-
markt und bedroht die Finanzierbarkeit 
der sozialen Sicherungssysteme. Die 
Fehlkonstruktion des Bürgergelds wer-
den wir mittels unseres Konzepts „Akti-
vierende Grundsicherung“ neugestalten.

19. FÖRDERUNG DES LÄNDLICHEN
RAUMS UND DER LANDWIRTSCHAFT

Wir fordern eine nachhaltige und eigen-
ständige Landwirtschaft in Deutschland, 
ohne Überregulierung durch die EU. Die 
Berichts- und Dokumentationspflichten 
für die Landwirtschaft müssen drastisch
reduziert werden. Ziel ist die Stärkung 
regionaler Wirtschaftskreisläufe und die 
Förderung artgerechter Tierhaltung.

20. SCHULDENBREMSE KONSEQUENT
EINHALTEN

Wir fordern die strikte Einhaltung der 
Schuldenbremse, um zukünftigen Gene- 
rationen Handlungsspielräume zu erhal- 
ten. Steuerzahler dürfen nicht für Ver-
schuldungspolitik haften.


